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Nach erfolgter Anzeige sind bei der Verbrennung von pflanzlichen
Abfällen – unabhängig von der Größe des Feuers – grundsätzlich
folgende Anforderungen einzuhalten:

Das zu verbrennende Material muss so weit wie möglich auf
Haufen oder Schwaden zusammengefasst werden. Ein
flächenhaftes Abbrennen darf ist nicht zulässig.
Das zu verbrennende Material muss so trocken wie möglich sein,
damit es mit möglichst geringer Rauchentwicklung abbrennt.
Es muss darauf geachtet werden, dass es durch eventuelle
Rauchentwicklung zu keiner Verkehrsbehinderung oder
erheblichen Belästigung kommt und kein gefahrbringender
Funkenflug entsteht.
Die erforderlichen Abstände zu benachbarten Grundstücken und
sonstigen gefährdeten Objekten müssen eingehalten werden.
Insbesondere sind folgende Mindestabstände einzuhalten:

200 m von Autobahnen
100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
50 m von Gebäuden und Baumbeständen

Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.
Es darf nur zwischen Sonnenauf- und Sonnenuntergang verbrannt
werden.
Das Feuer muss permanent und für Dritte erkennbar beaufsichtigt
werden.
Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle vollständig
gelöscht sein.
Die Verbrennungsrückstände müssen alsbald in den Boden
eingearbeitet werden.
Der Verbrennungsvorgang ist, etwa durch Pflügen eines
Randstreifens, so zu steuern, dass das Feuer ständig unter
Kontrolle gehalten werden kann.

Hinweise zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle
(„Reisig-Feuer“) – Anzeigepflicht gemäß § 2 Abs. 3 PflAbfV BW

Ganzjährig stehen Grundstücksbesitzer im Hohenlohekreis vor dem Problem, wie sie
Obstbaumschnitt und andere pflanzliche Abfälle auf Feldgrundstücken entsorgen können.
Dies geschieht oft durch die Verbrennung der Abfälle unmittelbar vor Ort. Das Verbrennen
von Gartenabfällen ist aber aufgrund der Brandgefahr nur unter sehr strengen
Voraussetzungen zulässig. Im Innenbereich besteht zudem ein grundsätzliches
Verbrennungsverbot.
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle ist der Ortspolizeibehörde
(Bürgermeisteramt) rechtzeitig vorher anzuzeigen, damit u.a. die Feuerwehr im Vorfeld
informiert werden kann. Ein entsprechendes Formular und weitere Informationen finden
sich auf der Homepage der Stadt Neuenstein. Wer seiner Anzeigepflicht nicht nachkommt,
handelt ordnungswidrig und riskiert ein Bußgeld.

Zum Formular
auf der
Homepage:
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 - Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-
der, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben,

 - Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

 - Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwerbehin-
derten Kind (mind. 50 %), die mit diesem in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

 - Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeldbe-
rechtig sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

 - Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Wer kann zusammen mit den Kindern den Landesfamilien-
pass nutzen?
Neben den Kindern und der antragstellenden Person können 
bis zu vier weitere Erwachsene in den Familienpass eingetra-
gen werden, wie zum Beispiel ein getrenntlebender Elternteil der 
Kinder, Oma und/oder Opa oder ein Familienbegleiter. Von den 
eingetragenen Personen können dann bei Ausflügen bis zu zwei 
Erwachsene zusammen mit den Kindern die Vergünstigungen 
des Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen. Die grundsätz-
lichen Voraussetzungen für den Erhalt des Familienpasses blei-
ben gleich. Eine Inanspruchnahme ohne Kinder ist nicht möglich.
Wozu dient der Landesfamilienpass
Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich 
neuen Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 25 Mal 
kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attrakti-
onen wie Schlösser, Gärten oder Museen in ganz Baden-Würt-
temberg besuchen.
Was ist sonst noch wichtig?
Wir empfehlen Ihnen, sich zuvor im Internet oder telefonisch 
beim jeweiligen Anbieter über die Öffnungszeiten und die Ein-
trittspreise zu informieren. Eine Liste aller Angebote finden Sie 
auch auf der Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesund-
heit und Integration unter www.sozialministerium-bw.de/landes-
familienpass.

Beflaggung am Rathaus
 - Samstag, 27. Januar 2024 Anlass: Tag des Gedenkens an die 

Opfer des Nationalsozialismus

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Um-
welt – es gibt ausreichende Gründe, Energie sparsam und effi-
zient einzusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet der 
zertifizierte Energieberater Herr Roth am 8.2.2024 von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Neuenstein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahr-
nehmen.
Eine Voranmeldung ist über www.klima-hohenlohe.de/online-
terminbuchung erforderlich.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
29.1. Renate Bierbauer, Untereppach  70 Jahre
31.1. Brigitte Schnapp  75 Jahre
31.1. Herbert Kurt Saager, Obersöllbach  70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am kommen-
den Montag, 29. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Rathaus (gro-
ßer Sitzungssaal), Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein statt. 
Interessierte Zuhörer sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsvorlagen können Sie vorab im Bürgerinfoportal un-
ter https://neuenstein-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp ein-
sehen und herunterladen. Nach der Sitzung werden dort die Ab-
stimmungsergebnisse im Beschlussprotokoll bekannt gegeben.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Bekanntgabe von Eilentscheidungen
TOP 3 Bekanntmachung nicht öffentlich gefasster Beschlüs-

se
TOP 4 Bürgerfragestunde
TOP 5 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 – Beratung 

und Verabschiedung
TOP 6 Einführung Digitalfunk; Beschaffung von TETRA-Digi-

talfunkgeräten inkl. Zubehör und Schulung
TOP 7 Erweiterung AIDA-Zeiterfassungssystem
TOP 8 Bausachen
TOP 8.1 Neuenstein, Max-Eyth-Straße 31; Errichtung einer 

Brandschutzwand zur Teilung der bestehenden Halle, 
Toiletten und ein Hallentor und Nutzungsänderung ei-
nes Hallenabschnitts der Produktion in einen Lager-
hallenabschnitt

TOP 8.2 Neuenstein, Carl-Benz-Straße 15; Neubau Logistik
TOP 8.3 Untereppach, Stielgartenstraße 2; Abbruch Ober- und 

Dachgeschoss, Neubau Ober- und Dachgeschoss, 
Renovierung Bestand

TOP 8.4 Neuenstein, Hölderlinstraße 8; Neubau einer Dach-
gaube auf bestehendes Wohnhaus (Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans)

TOP 8.5 Kirchensall, Schulstraße 42; Anbau an bestehendes 
Wohnhaus, Errichtung Balkone und Außensauna (Be-
freiungen von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans)

TOP 9 Teilnahme an der Bündelausschreibung Erdgas für 
den Lieferzeitraum 1.1.2025 – 31.12.2027

TOP 10 Annahme von Spenden
TOP 11 Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechts 

(Wald)
TOP 12 Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechts 

(Gewässerrandstreifen)
TOP 13 Sonstiges

Neue Öffnungszeiten im Rathaus ab 1.1.2024
Ab Januar 2024 ist das Rathaus zu folgenden Zeiten für Sie ge-
öffnet:
 - Montag – Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr
 - Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
 - Donnerstag 14.00 bis 17.30 Uhr

Landesfamilienpass 2024
Die neuen Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass 
sind eingetroffen.
Diese können zu den Öffnungszeiten auf dem Rathaus Neuen-
stein, Zimmer 12 abgeholt werden.
Für Neuausstellungen finden Sie auf unserer Homepage www.
neuenstein.de/Bürgerservice&Verwaltung/Formularcenter das 
Antragsformular. Gerne können Sie den Landesfamilienpass 
und die Gutscheine per E-Mail (silke.leister@neuenstein.de) 
beantragen. Nachweise für die Berechtigung (z.B. Kindergeld-, 
Wohngeldbescheid, Schwerbehindertenausweis …) sind bei der 
Beantragung/Verlängerung vorzulegen.
Antragsvoraussetzungen
Familien können einen Landesfamilienpass beantragen, wenn 
eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
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pfarramt.Kirchensall@elkw.de oder Tel. 07942/516 (AB). Wir 
freuen uns auf Sie und unsere „7 Wochen ohne“.
Ihre Pfarrerin Christiane Fröhlich und Prädikantin Ute Karle
Sommerfreizeit für ältere Menschen – Lachen tut gut!
Vom 7. bis 16. Mai 2024 bietet das Diakonat des Evangelischen 
Kirchenbezirks Öhringen wieder eine Freizeit für ältere Men-
schen an. Dieses Mal ist das Ziel die Südpfalz.
Es finden ganztägige und halbtägige Ausflüge in die idyllischen 
Weinorte und in den Pfälzer Wald, in die Städte Speyer und 
Worms statt. Es gibt Zeit für Gespräche und kreatives Tun, das 
Bibelwort „Ich bin der Weinstock und ihr seid die Reben“ wird 
durch die Freizeit begleiten.
Unterkunft: Christliche Gästehäuser Weinstraße, Lachen/Pfalz
Teilnehmerzahl: ca. 30, Preise ab 875 Euro
Unterbringung: Einzel- und Doppelzimmer
(alle mit Dusche/WC, teilweise TV und Balkon)
Leistungen: Vollpension (außer an Ausflugs- und Reisetagen) – 
2 Tagesausflüge – Hin- und Rückfahrt mit Bus – Bastelmaterial 
– Reisebetreuung
Leitung: Diakonin Dorothea Schindhelm, Ehepaar Gerlinde und 
Manfred Guldan
weitere Infos und Anmeldebogen auf der Homepage: www.evan-
gelisch-neuenstein.de
Rückfragen bei Diakonin Dorothea Schindhelm, Tel. 
07941/988797
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Mittwoch, 31.1.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren 
19.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren 
21.00 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 1.2.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
17.15 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 
16.30 Uhr bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre
18.45 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 2.2.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre 
22.30 Uhr im SV-Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 28.1.
 9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 29.1.
20.15 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 31.1.
Probe Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 1.2.
15.30 Uhr Probe ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeinde-

haus)
Freitag, 2.2. – Darstellung des Herrn – Lichtmess
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

in St. Joseph Öhringen

Mittwoch, 31.1.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 2
19.30 Uhr  Seminarabend zum Besuchsdienst im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 1.2.
 9.30 Uhr  Neue Krabbelgruppe (siehe unten) im Gemeinde-

haus, unterer Eingang
19.00 Uhr  Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr  Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 2.2.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr hauses
Sonntag, 4.2.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall
 Herzliche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss 

an den Gottesdienst!
10.00 Uhr  Kinderkirche in Kirchensall
11.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Gesangsgruppe und Taufe von Fijodora Breuninger 
aus Untereppach

ab  Sunday-Pub für junge Erwachsene im L-Toro in 
18.00 Uhr Cappel, Haller Str. 119.
Neugründung eines Besuchsdiensts
In Neuenstein haben bisher immer die Pfarrer die älteren Ge-
meindeglieder besucht und Geburtstagswünsche überbracht. In 
den neuen Strukturen ist das nicht mehr möglich. Daher sucht 
die Kirchengemeinde engagierte Ehrenamtliche, die bei älteren 
Gemeindegliedern Geburtstagsbesuche übernehmen. Dazu 
möchten wir einen Besuchsdienstkreis gründen, wobei uns die 
Pfarrer und Frau Diakonin Schindhelm unterstützen werden. Ein 
Vorbereitungsabend fand nun schon statt. Gerne können noch 
weitere Teilnehmer dazukommen.
Wir laden Sie ein, an zwei weiteren Seminarabenden zum The-
ma „Besuchsdienst“ teilzunehmen.
Die Abende finden jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Neuenstein statt.
Dienstag, 16. Januar „Was ist Besuchsdienst?“ (fand schon 
statt)
Mittwoch, 31. Januar „Wie sprechen wir miteinander?“
Donnerstag, 8. Februar „Organisatorisches“
Wir freuen uns über Ihr Interesse und würden uns über eine kur-
ze Rückmeldung freuen.
Rückmeldungen und Fragen bitte an:
Pfarrer Arnim Speck, Eschental, Hauptstr. 19, 74635 Kupferzell
Tel. 07942/940 140 /07944 348, E-Mail: Arnim.Speck@elkw.de
oder an:
Pfarrer Ulrich Hägele, Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein
Tel. 07942/940 140, E-Mail: Ulrich.Haegele@elkw.de
Neue Krabbelgruppe
Eine neue Krabbelgruppe mit jungen Müttern und ihren Kindern 
hat sich gegründet. Sie trifft sich donnerstags um 9.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus. Neue Teilnehmer können gerne dazukommen. 
Kontakt: Gemeindehaus, Tel. 07942/2301
Seniorencafé Neuenstein
Das nächsten Seniorencafé findet am Donnerstag, 1. Februar 
2024 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. Dazu laden wir 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein, bei Kaffee oder Tee 
und selbst gebackenen Kuchen einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Nehmen Sie sich Zeit für ein gemütliches Beisam-
mensein. Wir freuen uns auf Sie.
Kleidersammlung für Bethel in Kirchensall
Am Freitag, 9. Februar und Samstag, 10. Februar jeweils von 
8.00 bis 18.00 Uhr, können Sie Ihre Kleider- und Sachspenden 
für die Bodelschwinghsche Stiftung Bethel in das Gemeindehaus 
Kirchensall bringen.
Bitte spenden Sie nur gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he (bitte paarweise), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 
Sammelsäcke liegen in der Kirche Kirchensall aus. Sie können 
aber auch eigene Säcke und Kartons verwenden. Vielen Dank.
Kennen Sie „7 Wochen ohne“?
Vom 14. Februar bis 1. April 2024 laden wir wieder zur Fas-
tenaktion der evangelischen Kirche ein. Das Aktionsmotto 2024 
heißt „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“. Jede 
Woche erhalten Sie einen Brief mit Impulsen und Anregungen 
zum Nachdenken und Austauschen. Sind Sie neugierig? Dann 
melden Sie sich bis zum 9.2.2024 im Pfarramt Kirchensall an, 
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An der Schule Neuenstein lernt Ihr Kind in einer anregenden 
Umgebung, auf seinem individuellen Leistungsniveau und in ei-
ner bunten Schulgemeinschaft.
Unsere Schule führt zu allen Abschlüssen, ersetzt alle bisherigen 
Schularten und bietet auch einen gymnasialen Bildungsweg als 
G9. Seit 20 Jahren entwickeln wir uns weiter, damit Kinder und 
Jugendliche optimal lernen und leben können. Als eine der erfah-
rensten Gemeinschaftsschulen in BW wissen wir genau, was wir 
tun. Und unsere Lernenden profitieren davon.
An unserer Schule unterrichten Lehrkräfte aller Schularten nach 
allen Bildungsplänen. Jeder kommt auf seine Kosten und alle 
Abschlüsse können erreicht bzw. vorbereitet werden.
Reinschnuppern lohnt sich! Nach einem gemeinsamen Schul-
rundgang besprechen wir gerne Ihre Fragen.
Besuchen Sie uns gemeinsam mit Ihrem Kind am Dienstag, 
6.2.2024 um 18.30 Uhr
Treffpunkt ist jeweils am Haupteingang, Gebäude 2
Vorabinfos finden Sie auf der Homepage der Schule unter www.
schule-neuenstein.de oder telefonisch unter 07942/91170.
Wir freuen uns auf Sie und auf einen interessanten Austausch.
Matthias Wagner-Uhl, Rektor

Freunde und Förderer der Pestalozzi-Schule 
Pfedelbach e.V.
Bericht zur 22. Jahreshauptversammlung der Freunde und 
Förderer der Pestalozzi-Schule Pfedelbach e.V. des Jahres 
2023
Noch im November 2023 fand die 22. Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins der Pestalozzi-Schule im Schulge-
bäude statt. Der Verein kann zusammen mit der Schulgemein-
schaft auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken!
Nach der Begrüßung durch die Vorstandschaft, den Damen 
Block und Vogt, präsentierten diese gleich einen Überblick über 
die Aktivitäten im abgelaufenen Geschäftsjahr. Wie jedes Jahr 
zählten Besuche der Elternabende und Elternbeiratssitzungen 
dazu, um den Verein vorzustellen. Feste finanzielle Bestandtei-
le sind beispielsweise die Übernahme oder Bezuschussung von 
Gutscheinen und Geldgeschenken bei der Schülerlotsen- und 
der Abschlussfeier, das Geolino-Abonnement im Schmökerkeller 
sowie die Auszeichnungen bei Mathematik- und Lesewettbewer-
ben oder auch beim Stadtradeln.
Darüber hinaus standen aber auch zwei besondere Projekte auf 
der Agenda 2023: 
Zum einen war dies die Zirkusprojektwoche, die im Juni für die 
GrundschülerInnen stattfand. Ein gelungenes Projekt rund um 
das Thema Zirkus, die der Schulgemeinschaft noch lange in Er-
innerung bleiben wird. Des Weiteren wurden Kosten für die Mus-
terkollektion der neuen Schulkleidung der Pestalozzi-Schule 
übernommen.
Die größten Kapazitäten – sowohl in finanzieller als auch zeitli-
cher Hinsicht – nahmen aber die Themen der Schulhofgestal-
tung ein. Hier konnte der Förderverein zusammen mit einigen 
Sponsoren bestehend aus ansässigen Firmen neue Fußballtore 
auf dem schuleigenen Bolzplatz sowie diverse Sitzgelegenhei-
ten auf den verschiedenen Schulhöfen anschaffen. Der Bauhof 
der Gemeinde Pfedelbach installierte diese dann (wir berichte-
ten). 
Diesbezüglich berichteten die Elternbeiratsvorsitzende, Frau 
Martin, sowie die Rektorin, Frau Müller, dass sämtliche Neuan-
schaffungen von der Schülerschaft mit Begeisterung aufgenom-
men und auch ständig genutzt werden. Eine lohnenswerte und 
langfristige Investition für die Schulgemeinschaft!
Es folgte der Kassenbericht der Kassiererin, Frau Frölich, die 
auch die Entwicklung der Mitgliederzahlen dokumentierte. Der 
Verein freut sich über einen deutlichen Zuwachs an Mitgliedern – 
Danke dafür an dieser Stelle!
Nach der Entlastung der Kassenprüferin sowie der beiden Vor-
stände führte der nächste Punkt zu den anstehenden Neuwahlen 
einiger Ämter. Auch für die nächsten zwei Jahre stehen weiterhin 
Petra Vogt steht als Vorstand, Andrea Häusele als Schriftführerin 
sowie Simone Groß als Beisitzerin zur Verfügung.
Da keine weiteren Anträge vorlagen, konnte die Sitzung beendet 
werden. Das detaillierte Protokoll der Jahreshauptversammlung 
kann auf der Homepage der Schule unter https://www.pestaloz-
zi-schule-pfedelbach.de/partner/foerderverein/ eingesehen wer-
den.

ben von großer Bedeutung. Einen Baustein dafür konnten wir im 
Schultag integrieren.
Die gesamte dritte Klassenstufe nimmt seit den Sommerferien 
im 14-täglichen Intervall an einem Training für Gewaltprävention, 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung teil. Der Kurs konnte 
kostenlos über das Kinder- und Jugendreferat der Stadt Neu-
enstein und Projektgelder finanziert werden. Wir bedanken uns 
hierfür bei der Sparkasse Hohenlohekreis und der Paul-Klein-
knecht-Stiftung für die Übernahme der anfallenden Kosten.
Neben Ausdauer, Schnelligkeits- und Krafttraining werden Ih-
ren Kindern im Kurs einfache Handlungstechniken beigebracht, 
wie sie sich in Konflikten selbst behaupten können. Die Kinder 
werden dabei mit realistischen, ernsten Situationen konfrontiert. 
Beispielsweise dass sie auf dem Schulweg von einer fremden 
Person angesprochen werden, dass unerwünschte Worte fallen 
oder dass sie verbal und lautstark provoziert werden. Bei den 
Übungen ist immer das Ziel, dass die Frustrationstoleranz Ihres 
Kindes gestärkt wird und es mehr Sicherheit und Souveränität im 
Umgang mit solchen Situationen erlernt.
Bisher zeigt sich dieses Projekt als äußerst erfolgreich und die 
Beteiligten hoffen, es über einen längeren Zeitraum und für die 
folgenden Klassenstufen weiter bereitzustellen.

Schulsozialarbeit Neuenstein
Liebe Schüler/innen und Eltern,
die Trainingsinselurkunden sind gedruckt und wir freuen uns 
darauf, euch diese im Laufe der nächsten Woche feierlich zu 
überreichen. Letzten Mittwoch begrüßten wir Herrn Bartsch und 
Frau Taute von der Kripo zum Thema Drogenprävention an der 
Schule. Unsere drei 8. Klassen erhielten u. a. wertvolle Infos 
über legale und illegale Drogen, die Wirkung derer auf Gehirn 
und Körper sowie Infos über rechtliche Grundlagen bei Strafta-
ten, die unter das Betäubungsmittelgesetz fallen. Wir haben seit 
vielen Jahren eine tolle und sehr wertvolle Kooperation mit der 
Polizei und sind dankbar über die Hilfe und Unterstützung sowie 
die präventiven Angebote, die wir gerne für unsere SuS nutzen.
Außerdem standen diese Woche einige Besprechungen, Ge-
spräche und Vorbereitungen für zukünftige Aktionen in den Klas-
sen an.
Wir sind für euch da! Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr ein 
offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen an-
gehen wollt. Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per 
E-Mail oder telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
E-Mail: frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: Alles ist schwer, bevor es leicht ist; wie Lernen 
gelingt, von Caroline von St. Ange
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf un-
serer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Rei-
ter „Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informative 
Beiträge.

Kultur und Bildung

Gemeinschaftsschule
Neuenstein

Informationsveranstaltung für Grundschuleltern der Klassen 
3/4
Einladung zum Rundgang durch die Gemeinschaftsschule 
Neuenstein
Sie haben ein Kind in Klasse 3 oder 4? Dann können Sie die 
vielfältigen Lernmöglichkeiten und die Arbeitsweise an unse-
rer Gemeinschaftsschule bei Informationsveranstaltungen und 
Rundgängen durch unsere Schule im Detail kennenlernen.
Schule ist für Kinder da – nicht umgekehrt!



neues stadtblatt  •  26. Januar 2024  •  Nr. 4  Kultur und Bildung  |  9

Der Förderverein bedankt sich an dieser Stelle bei allen Unter-
stützern und freut sich zudem immer über neue Mitglieder, die 
die Schulzeit der Kinder an der Pestalozzi-Schule begleiten.

 
Ausschuss 2024 des Fördervereins: v. li.: Andrea Häusele 
(Schriftführerin), Vorstandschaft Claudia Block und Petra Vogt, 
Kerstin Häusele (Öffentlichkeitsarbeit), Silke Frölich (Kassiere-
rin), Simone Groß (Beisitzerin), Marion Blutbacher (Beisitzerin)
 Foto: Kerstin Häusele

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter 
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
VHS Unterwegs
Modigliani. Moderne Blicke (Kunstfahrt zur Staatsgalerie 
Stuttgart)
24101002, Herbert Kümmerle
Mi., 6.3.2024, 10.00 – 18.30 Uhr, 27 € zzgl. Bahnticket
Treffpunkt: Bahnhof Öhringen
Kreisarchiv des Hohenlohekreises (Führung)
24102012, Dr. Thomas Kreutzer
Mi., 13.3.2024, 17.00 - 19.00 Uhr, ohne Gebühr, Anmeldung er-
forderlich
Kreisarchiv Hohenlohekreis
Sonderführung im Hohenlohe-Zentralarchiv
24102017, Jan Wiechert
Do., 21.3.2024, 19.00 – 21.00 Uhr
Schloss Neuenstein
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5.2024, 14.00 – 16.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5.2024, 16.00 – 18.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & C0. KG (Kinder-
kurs)
Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5.2024, 9.00 – 13.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 (Betriebsbesich-
tigung)
24103027, Nadine Hettinger

Do., 13.6.2024, 15.00 – 17.00 Uhr, 5€, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Politik– Gesellschaft – Umwelt
Lost Places auf der Spur
Verborgene Plätze der hohenlohischen Geschichte
24110104, Andreas Volk
Do., 1.2.2024, 16.00 – 19.00 Uhr, 6-mal, ohne Gebühr, Anmel-
dung erforderlich
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Die Deutsche Schrift des 19./20. Jahrhunderts – Lesekurs 
für Einsteiger
24110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 27.2.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 32 €, 4-mal
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Federlesen: Im Unruhestand
Alltagsgeschichte(n) des Öhringer Spitals
24110106, Jan Wiechert
Mi., 28.2. bis 20.3.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 4-mal, 36 €, Anmel-
dung erforderlich
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Wurzelwerk. Ein Einführungsseminar für angehende Fami-
lienforscher
24110105, Jan Wiechert
Sa., 2.3. bis 16.3.2024, 09.30 – 12.30 Uhr, 3-mal, 50 €, Anmel-
dung erforderlich
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Blaues Blut. Die Krux mit dem Krönchen (Seminar)
24110107, Jan Wiechert
Sa., 23.3.2024, 15.00 – 18.00 Uhr, 30 €, Anmeldung erforderlich
Tag der offenen Tür im Hohenloher-Zentralarchiv Neuen-
stein
24110108
Sa., 13.4.2024, 10.00 – 18.00 Uhr, ohne Gebühr
In die Neue Welt (Bildervortrag)
24110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 18.4.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 9 €, keine Anmeldung erfor-
derlich
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts 
für Fortgeschrittene
24110103, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 23.4.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 3-mal, 24 €, Anmeldung er-
forderlich
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110501, Di, 13.2. bis 12.3.2024, 10.00 - 11.30 Uhr
24110502, Di, 13.2. bis 12.3.2024, 14.30 - 16.00 Uhr
24110503, Di, 19.3. bis 16.4.2024, 10.00 - 11.30 Uhr
24110504, Di, 19.3. bis 16.4.2024, 14.30 - 16.00 Uhr
24110505, Di, 23.4. bis 21.5.2024, 10.00 - 11.30 Uhr
24110506, Di, 23.4. bis 21.5.2024, 14.30 - 16.00 Uhr
24110507, Di, 04.6. bis 02.7.2024, 10.00 - 11.30 Uhr
24110508, Di, 04.6. bis 02.7.2024, 14.30 - 16.00 Uhr
24110509, Di, 16.7. bis 13.8.2024, 10.00 - 11.30 Uhr
24110510, Di, 16.7. bis 13.8.2024, 14.30 - 16.00 Uhr
5-mal, 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7.2024, 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 29 € Mate-
rialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem!
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 24.7.2024, 18.30 - 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 
10 € Materialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum, 
3.02
Entspannung – Bewegung
Bodyforming
24130242, Cornelia Wagner-Rasmussen
Mo., 19.2. bis 13.5.2024, 18.30 - 19.30 Uhr, 11-mal, 60 €
Gymnastikhalle Neuenstein
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darum, die Krise zu überstehen. Dies ist der 1. Band der Mallor-
ca-Saga. Auch die Bände 2 – 4 sind in der Bücherei vorhanden.
Birnbaum, Nechama: : Das Mädchen mit dem roten Zopf
1944 ist eine junge Frau achtzehn Jahre alt, als sie von den Nati-
onalsozialisten aus dem vertrauten Leben in ihrem Heimatdorf an 
der rumänisch-ungarischen Grenze gerissen wird. Von diesem 
Moment an beginnt ihre unvorstellbare Reise durch die Hölle, 
die sie in verschiedene Arbeits- und Konzentrationslager führt. In 
Auschwitz wird ihr auch der letzte Rest Würde genommen, doch 
inmitten all der Hoffnungslosigkeit wird ihr eines klar: Die Nazis 
werden ihr nie ihre innere Stärke nehmen können. Roman nach 
der wahren Geschichte einer Holocaust-Überlebenden.
Deaver, Jeffery: Der Vatermörder
Der Ermittler Colter Shaw geht der Spur seines ermordeten 
Vaters nach, der Erkundigungen über eine Firma einholte, die 
für viele Drogentote verantwortlich ist. Als die Firma das mitbe-
kommt, versucht sie den Sohn von seinem Vorhaben abzubrin-
gen. Dieser findet sich in einem gefährlichen Katz-und-Maus-
Spiel wieder.
Graf, Lisa: Dallmayr – Das Erbe einer Dynastie
München 1933: Eine eigene Kaffeemischung für das Hause Dall-
mayr – für die Besitzerin sieht so die Zukunft aus. Nichts wünscht 
sie sich sehnlicher, als dass die Räume des Delikatessenhauses 
erfüllt werden von dem Aroma der feinen Bohnen, die über die 
Weltmeere schon längst den Weg nach Hamburg und Bremen 
finden. Nun sollen sie ihren Zauber auch in München entfalten. 
Denn was könnte die erlesenen Pralinen aus Frankreich und 
der Schweiz, die im Mund wie zarte Butter zergehen, besser be-
gleiten als der nussige Geschmack von Kaffee? (3. Band der 
Dallmayr-Saga)
Adler, Yael: Genial vital!
Wir können es nicht ändern, dass wir älter werden – aber wir 
können sehr wohl etwas daran ändern, wie dies geschieht. Na-
hezu für jeden Teil des menschlichen Körpers wird der Alterungs-
prozess beschrieben und Gegenmaßnahmen aus den Bereichen 
Ernährung und Lebensstil aufgezeigt. Mit vielen „Vital-Hacks“ zu 
Ernährung, Bewegung und Körperpflege.
Zur Information
Wir haben für Kinder zahlreiche Tonie-Figuren, Tiptoi-Bücher, 
Bilderbücher und Bücher für Leseanfänger und Fortgeschrittene 
im Angebot. Unsere Bücher sind zur einfachen Information mit 
den Antolin-Aufklebern beklebt. Alle Medien, die gerade ausge-
liehen sind, können Sie kostenlos vorbestellen. Dazu rufen Sie 
unseren Katalog www.bibkat.de/neuenstein auf. Sie brauchen 
dazu nur Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. Wenn die Medien 
zurückkommen, werden Sie per E-Mail benachrichtigt. Falls Sie 
noch keinen Leserausweis haben, können Sie ihn auch über un-
seren Katalog beantragen oder gleich persönlich in der Bücherei 
vorbeikommen.
Lesen unterhält und informiert Jung und Alt – wir haben die 
Bücher dazu.

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Veranstaltungen
Qigong-Wochenende
Schwingende Leichtigkeit durch Wirbelsäulen-Qigong
2.2. – 4.2.2024, Fr., 18.00 – So., 13.30 Uhr
Zusammen die Lebensenergie aktivieren und harmonisieren! 
Qigong wirkt durch die Verbindung von Körperhaltung, Vorstel-
lungskraft, Atembewegung und Konzentration. Die Wirbelsäule 
wird schwingend bewegt, mit Übungen aus verschiedenen Qi-
gong-Richtungen, die leicht in den Alltag integriert werden kön-
nen.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Gundi Schütz, Tai Chi- und Qigong-Lehrerin
Fachgerechtes Schlachten am Beispiel von Hühnern
2.2.2024, Fr., 9.30 – 16.30 Uhr
Wer Hühner hält, wird wahrscheinlich früher oder später um das 
Thema Schlachten nicht herumkommen. In diesem Kurs wird ge-
zeigt, wie man fachgerecht Hühner schlachtet. Wenn gewünscht, 
kann aktiv mitgearbeitet werden. In einem theoretischen Teil wer-
den die rechtlichen Grundlagen und die aktiven Vorgänge Schritt 

Yoga – entspannt und leicht in den Tag
24130145, Susanne Sureija Heinle
Mo., 26.2. bis 13.5.2024, 9.00 - 10.15 Uhr, 10-mal, 70 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Hatha-Yoga
24130150, Karin Hörner
Di., 27.2. bis 14.5.2024, 17.45 - 19.15 Uhr, 10-mal, 80 €
24130151, Karin Hörner
Di., 27.2. bis 14.5.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 10-mal, 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Bewegung von Kopf bis Fuß
24130269, Barbara Gostmann
Mi, 28.2. bis 19.6.2024, 09.00 - 10.00 Uhr, 12-mal, 64 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Komplementäre Verfahren
Life Kinetik – Training fürs Gehirn durch Bewegung
24130313, Katharina Hofacker
Di., 20.2. bis 9.4.2024, 19.00 - 20.00 Uhr, 6-mal, 35 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Gebäude 5
Kochen – Ernährung
Der vegane Vollwertkochkurs
24130512, Florian Reistle
Fr., 1.3.2024, 18.00 – 21.30 Uhr, 37 € zzgl. 20 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Osterbrunch
24130510, Karin Hettenbach
Fr., 15.3.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebens-
mittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Japanische Küche für Interessierte und Liebhaber
24130526 Nazomi Ebermann
Fr., 9.4.2024., 18.00 – 21.30 Uhr, 28 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Meal prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6.2024, 18.00 - 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1,
Literatur- und Konversationskurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7.24, 19.00 - 20.30 Uhr, 15-mal, 159 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6.2024, 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6.2024, 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen.
Ab 6 – 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und Evangelische Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Mittwoch,  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag,  16.00 – 18.00 Uhr
Freitag,  16.00 – 18.00 Uhr
Neue Bücher
Bellmonte, Carmen: Zeiten des Wandels
Als sich 1913 die Weingüter auf dem spanischen Festland von 
der Reblaus erholen, steht das Weingut einer Familie auf Mallor-
ca vor dem Ruin. Die vier Kinder der Familie suchen ihr Glück auf 
verschiedenen Wegen. Eine Tochter reist zum Beispiel mit ihrem 
Verlobten nach Kuba, um dort mit der Gründung eines neuen 
Weinguts die Familie zu unterstützen. Alle bemühen sich sehr 
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für Schritt besprochen. Dazu wird gezeigt, wie man ein Huhn 
fachgerecht zerlegt und kulinarische Besonderheiten aus den
Teilstücken herstellen kann. Ein Kurs für Praktiker.
Leitung: Annette Laucher
Referent: Wilhelm Bauer, Lehrer, freier Journalist, Buchautor 
zum Thema Hühner
Smartphone-Führerschein für Kinder von 8 bis 13 Jahren (3. 
– 6. Klasse) mit Elternteil
Mi., 14.2.2024, 9.00 – 16.30 Uhr
Spätestens mit dem Wechsel in die weiterführende Schule ist 
das Smartphone aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken. Da-
bei stellen sich viele Fragen: Was kann das Smartphone alles? 
Worauf sollte man bei Social Media achten? Welche wichtigen 
Funktionen und Sicherheitseinstellungen gibt es? Welche ge-
meinsamen Eltern-Kind-Regeln sollten gelten, damit die Smart-
phone-Nutzung auf Vertrauensbasis funktioniert?
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Manuela Hartl, klickeasy, EDV-Fachfrau
Darmgesundheit – die unterschätzte Stellschraube unseres 
Wohlbefindens
Fr., 16.2. – So., 18.2.2024, 16.00 – 16.00 Uhr
Der Darm durchzieht den Körper als langer, beweglicher 
Schlauch. Er sorgt dafür, dass Nährstoffe in die Blutbahn auf-
genommen und sie zu den Zellen transportiert werden können. 
Er beherbergt eine Vielzahl an Mikroorganismen, welche Stoff-
wechselvorgänge unterstützt, die der Körper nicht selbst vollbrin-
gen kann.
Der Darm mit all seinen Bewohnern und Funktionen ist ein emp-
findliches und komplexes System, das in der stressigen Welt 
leider immer häufiger aus dem Gleichgewicht gerät. In diesem 
Seminar wird ein besseres Verständnis für den Darm und erfah-
ren, wie Sie ihn bei seinen wundervollen Aufgaben unterstützen 
können. Sie lernen ebenfalls, wie Sie über Ihren Darm Ihr Wohl-
befinden steigern können und so mit Energie und Resilienz für 
die Herausforderungen des Alltags gewappnet sind.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Johanna Sorg, Heilpraktikerin für Osteopathie und 
Darmgesundheit
Erzählworkshop für Fortgeschrittene – Lebendiges Erzählen
Sa., 17.2.2024, 9.30 – 17.30 Uhr
Groß und Klein als Märchenerzähler*in faszinieren? In diesem 
Seminar wird gelernt, wie eigene Geschichten entwickelt werden 
können und wie durch gezielte Übungen die individuelle Aus-
drucksweise und der besondere Klang der Stimme verbessert 
werden.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die im pädagogischen, pflegeri-
schen, geriatrischen Bereich arbeiten und natürlich auch an alle 
Interessierten.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Nora Lettau, Pädagogin, Märchenerzählerin
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, 
Tel. 07942/107-0, -107-20, info@hohebuch.de, www.hohebuch.
de, www.instagram.com/hohebuch

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Neues Programm des Evangelischen Bildungswerks Ho-
henlohe für Frühjahr/Sommer 2024 erschienen
Auch im ersten Halbjahr 2024 bieten die evangelischen Kirchen-
gemeinden und das Ev. Bildungswerk Hohenlohe wieder vielsei-
tige Erwachsenenbildungsveranstaltungen an:
Wer gerne singt, kommt im Jubiläumsjahr „500 Jahre Gesang-
buch“ voll auf seine Kosten und ganz regional feiern sowohl der 
Hospizdienst Öhringen als auch der Hospizdienst Kocher/Jagst 
ihr 30. Jubiläum mit Begleitveranstaltungen.
Ab Aschermittwoch gibt es die Möglichkeit, an einem wöchentli-
chen Online-Fastenangebot schreibend teilzunehmen.
Andreas Zumach kommt Ende März wieder nach Künzelsau und 
Weikersheim zum Vortrag „Globales Chaos – oder Chancen für 
eine gerechte Weltordnung?“.
Am 11. April sind alle Ehren- und Hauptamtlichen der Kirchen-
gemeinden und sonstige Interessierte zu einem großen Motiva-
tions- und Vernetzungstreffen „Kirchen und Nachhaltigkeit“ nach 
Hohebuch eingeladen. Zahlreiche kirchliche und nichtkirchliche 
Initiativen aus der Region stellen sich in Vorträgen, Workshops 
und auf einem Markt der Möglichkeiten vor.

Neu ist zum Beispiel das Angebot „Nature Writing“ auf der Vieh-
weide bei Öhringen-Michelbach und eine Wanderung mit allen 
Sinnen auf dem Pfad der Stille rund um Schöntal.
Am 7. Juni kommt Levi Israel Ufferfilge aus Berlin zu einer Le-
sung aus seinem Buch „Nicht ohne meine Kippa“ nach Öhringen.
Letztes Jahr fand erstmals eine Singwanderung statt. Da diese 
großen Anklang fand, führt uns die Singwanderung 2024 nach 
Schöntal.
Zur Vorbereitung auf die am 9. Juni anstehenden Europawahlen, 
findet am 8. Mai in der Künzelsauer Johanneskirche eine Po-
diumsdiskussion zum Thema „Wie geht es weiter mit Europa?“ 
statt.
Die Großeltern-Enkelkinder-Angebote wurden um eine Kirchen-
führung und ein Bienen-Angebot erweitert. Auch eine Aquarell-
kartenwerkstatt wird es im Juni wieder geben.
Diese und weitere zahlreiche Angebote finden Sie im neuen Pro-
gramm des Ev. Bildungswerks Hohenlohe.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Bildungswerk unter 
07940/55927 oder unter sekretariat@ebh-hohenlohe.de. Die 
Programme liegen in den Kirchengemeinden der Kirchenbezir-
ke Künzelsau, Öhringen und Weikersheim aus. Sie können die-
se jedoch auch direkt beim Bildungswerk anfordern oder unter 
www.ebh-hohenlohe.de digital abrufen.
Künzelsauer Faltrunde
In gemütlicher Runde treffen sich Frauen freitagabends, um ge-
meinsam immer wieder neue Faltprojekte auszuprobieren. Die 
nächste Faltrunde findet am Freitag, 2. Februar von 18.00 bis ca. 
20.00 Uhr im Ev. Johannesgemeindehaus Künzelsau, Austraße 
6, statt. Um Spenden für das Material wird gebeten, ansonsten 
sind die Abende kostenfrei. Um Anmeldung an sekretariat@ebh-
hohenlohe.de oder an Tel. 07940/55927 wird gebeten – man darf 
aber auch gerne spontan dazukommen.
Trauercafé am Donnerstag, 8. Februar 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 8. Februar 2024 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
das Trauercafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in 
Künzelsau statt.
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann ich 
trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr tauchen 
auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. Unser 
persönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „man/frau“ wieder 
„funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde sollen und 
dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu 
sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch mitein-
ander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue Lebens-
kräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürfnisse und 
Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem geschützten 
Raum besprochen werden. Das Lebenscafé wird von Trauerbe-
gleiterinnen des Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Ko-
cher/Jagst
Das Angebot ist kostenfrei.
„Der Hoffnung entgegenschreiben“
Online-Schreibwerkstatt in der Fastenzeit
Das wird nix mehr? Oder: Kriegen wir schon hin! Die Fastenzeit 
lädt gerade in stürmischen Zeiten dazu ein, die eigene Haltung 
zu überprüfen und Neues anzudenken. Schreibend geben Sie Ih-
ren Gedanken eine Richtung, reisen ins „Was-wäre-wenn-Land“ 
und entdecken Leuchttürme der Hoffnung. Schreibimpulse regen 
an zu ermutigenden Ideen, die Sie in poetische Kleinformen gie-
ßen und vorlesen (nur wer möchte). An vier Online-Abenden (14. 
Februar, 21. Februar, 28. Februar und 6. März, jeweils von 17.00 
bis 18.30 Uhr) erhalten Sie Anregungen, schreiben in Einzelar-
beit und genießen den Austausch mit Gleichgesinnten. Sie erhal-
ten danach wöchentlich per Mail drei weitere Schreibimpulse bis 
zum Ende der Fastenzeit.
Referentin: Gesine Hirtler-Rieger, M.A., Journalistin, Trainerin 
für kreatives und biografisches Schreiben, Kosten: 60 €
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe 
(sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter Tel. 07940/55927) 
und EAEW (Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung in 
Württemberg). Anmeldung bitte bis 6. Februar.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Wie jedes Jahr veranstalten wir auch 2024 wieder einen Kinder-
fasching. Herzliche Einladung an alle Kinder mit ihren Eltern, die 
Spaß und Freude am Tanzen und an lustigen Spielen haben. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer der TSV Neuenstein.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 
Interner Kinderfasching
Auch für unsere Musikschüler veranstalten wir wieder einen in-
ternen Kinderfasching. Merkt euch den Termin schon mal vor: 
Termin: Sonntag, 11. Februar, 15.00 Uhr in unserem Vereins-
heim. Einladungen erfolgen noch über die Ausbilder. 
Terminvorschau
4.2.: Kinderfasching, Stadthalle Neuenstein
11.2.: interner Kinderfasching
10.3.: Schülerkonzert
13.4.: Abnahme Junior-Abzeichen
20.4./21.4.: Frühling im Städtle
26.4.: Mitgliederversammlung
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein
E-Mail: astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, E-Mail: gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns im Internet: www.jubo-neuenstein.de.

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Einladung zu unsrer

27. Januar 2024

TSV
Jahresfeier

Genießen Sie mit uns zusammen
den Abend mit einem bunten

Programm rund um den TSV mit
rust ikalen Leckereien. . .

Der TSV Neuenstein präsentiert
s ich mit dem Jahresrückbl ick

2023

Dienstag 09.01.2024 | 18 - 19 Uhr

Kartenvorverkauf in der Geschäftsstelle
TSV Neuenstein

Samstag 20.01.2024 | 10 - 11 Uhr

Eintritt
Erwachsene 8€ | Kinder ab 13 J. 5€

Abteilung Tischtennis

 

Ortsentscheid mini-Meisterschaften 2024
Am Samstag, 27.1.2024 von 10.00 bis ca. 13.00 Uhr veranstal-
tet die Tischtennisabteilung den Ortsentscheid der mini-Meister-
schaften in der neuen Sporthalle in Neuenstein. 
Mitmachen können alle sport- und tischtennisbegeisterten Kin-
der, die ab dem 1. Januar 2011 geboren sind und noch nicht im 
Verein in einer Mannschaft spielen. Es lohnt sich mitzumachen, 
denn jeder Teilnehmende erhält eine Urkunde, die Erstplatzier-

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 26.1. von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Stadthalle
Musikalisch ins neue Jahr starten
Am Sonntag, 28. Januar 2024 veranstalten wir unser Neu-
jahrskonzert in der evangelischen Stadtkirche in Neuenstein. 
Um 18.00 Uhr beginnt unser abwechslungsreiches Programm 
mit konzertanten und auch traditionellen Stücken. Sie können 
bereits um 17.30 Uhr in die Kirche kommen. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss an das Konzert besteht bei einem kleinen Umtrunk 
die Möglichkeit für den gemeinsamen Austausch.
Die Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle Neuenstein freu-
en sich sehr auf Ihr Kommen.
Terminvorschau
28.1.: Neujahrskonzert
27.4.: Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit Sina Weckert
Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423
E-Mail:  info@stadtkapelle-neuenstein.de
www.stadtkapelle-neuenstein.de

 Foto: Sina Weckert

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Am Freitag, 26. Januar 2024 fi nden keine Musikproben statt.
Save the date: Kinderfasching am Sonntag, 4. Februar
14.00 bis 16.30 Uhr, Stadthalle Neuenstein
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ten Preise und die besten Kids können sich für den Kreisent-
scheid qualifi zieren, der am 17.3.2024 in Neuenstein stattfi ndet. 
Falls ihr kein Schläger habt, werden wir euch einen stellen, ihr 
braucht lediglich euer Sportdress mit Sportschuhen.
Wer sich noch nicht angemeldet hat, kann dies noch bis Freitag, 
26.1., 14.00 Uhr per E-Mail: jakob.kuch@gmx.de oder einfach 
anrufen bei Jakob Kuch unter Tel. 0176739341919.
Wir benötigen lediglich die Infos zu eurem Namen, Geburtsda-
tum, Adresse, Telefon und E-Mail.
Wir freuen uns auf dein Kommen.
Vorschau
Spiele zum Rückrundenstart
Jungen
Samstag, 27.1.
10.00 Uhr, Spvgg Grö./Satteldorf – TSV Neuenstein 2
13.30 Uhr, TSV Neuenstein 4 – TSV Zweifl ingen
14.00 Uhr, TT Sindr./Forchtenberg – TSV Neuenstein 3
Damen
Samstag, 27.1.
17.00 Uhr, TTC Gnadental 2 – TSV Neuenstein 2
Herren
Samstag, 27.1.
13.30 Uhr, TSV Neuenstein 5 – TT Sindr./Forchtenberg
VfL Mainhardt – TSV Neuenstein 6
Herren Bezirkspokal
Sonntag, 28.1.
10.00 Uhr, TSV Neuenstein 4 – Spvgg Grö./Satteldorf
10.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – SV Westgartshausen
10.00 Uhr, TSV Neuenstein 4 – Spvgg Grö./Satteldorf 2
10.00 Uhr, TSV Bitzfeld 2 – TSV Neuenstein 6
Wir wünschen allen Teams einen guten Start und viel Erfolg in 
der Rückrunde. Weitere Infos unter https://www.tsvneuenstein.
de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Neue Trainingsanzüge
Der TSV beschaff t für seine Mitglieder anlässlich des 75. Ver-
einsjubiläum im kommenden Jahr neue einheitliche Trainingsan-
züge.
Wer Interesse hat, kann noch bis 30.1.2024 die Anzüge im 
Schützenhaus anschauen und anprobieren. Natürlich gibt es 
diesbezüglich auch Auskunft von den Abteilungsleitern der ein-
zelnen Abteilungen.
Warme Küche im Schützenhaus
Am Freitag, 2.2.2024 öff net ab 19.00 Uhr die Küche im Schützen-
haus. Auf der Speisekarte stehen Bratwürste mit Kartoff elsalat.
Auf zahlreiche Gäste freut sich euer TSV Kirchensall.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Probetag für Jahresfeier
Am Samstag, 27. Januar beginnen wir um 9.15 Uhr unseren 
Probentag im Übungslokal in der alten Schule. Wir wollen inten-
siv an unserem Programm für die Jahresfeier arbeiten.
Gerhard wird für uns ein Mittagessen kochen (Schweinebraten 
mit Bockbiersoße und Semmelknödel, Schokoladenpudding mit 
Kirschsauce), sodass wir über Mittag in der Schule bleiben kön-
nen.
Am Nachmittag gibt es wieder eine Pause und wir wollen die 
Probe gegen 17.00 Uhr beenden.
Zur Jahresfeier am 2. März in der Stadthalle möchten wir schon 
heute herzlich einladen. Wir werden Ihnen wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereiten, sowohl musikalisch als 
auch schauspielerisch.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen.
Über den Kartenvorverkauf werden wir hier im Stadtblatt und auf 
unserer Homepage rechtzeitig informieren.
www.frohsinn-neuenstein.de

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 24. Febru-
ar 2024, Beginn 19.00 Uhr im alten Schulhaus in Eschelbach 
möchten wir alle Mitglieder herzlichst einladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröff nung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte
 a) Schriftführer
 b) Kassierer
 c) Kassenprüfer
 d) Chorleiterin
4. Entlastung
5. Sonstiges/Anträge
Anträge unter Punkt 5 müssen bis zum 17. Februar 2024 schrift-
lich an die 2. Vorsitzende Frau Tanja Süßmann, Fichtenstraße 35 
in Neuenstein eingereicht werden.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein

Abfalltrennung leicht gemacht
Ein Abend mit der Abfallwirtschaft Hohenlohekrei
Wir erhalten praktische Tipps zur umweltgerechten Abfalltren-
nung und -entsorgung.
Donnerstag, 1. Februar 2024, 20.00 Uhr, Sportheim Neuenstein
Gäste sind herzlich willkommen.

VdK Ortsverband Kirchensall

Einladung Kaff eenachmittag
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde des VdK Kirchen-
sall zu unserem Kaff eenachmittag am Donnerstag, 1. Februar 
2024 um 14.30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Kirchensall 
recht herzlich ein.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Kulturbahnhof

Unsere nächsten Veranstaltungen im Kulturbahnhof
Am Samstag, 17. Februar 2024 um 20.00 Uhr sind die „DooWop-
Mädla“ zu Gast. DooWop-Mädla heißt Rock’n’Roll auf schwä-
bisch. 
Anette Heiter (Honey Pie und Juristenkabarett), Gesa Schulze-
Kahleys (i-Dipfela), Babs Steinbock (Cleaning Women) und Su-
sanne Härle machen sich ungeniert über die Welthits der 50er- 
und 60er-Jahre her – und das auf schwäbisch und mit Texten, die 
sich endlich einmal nicht nur immer um „Liebe“ drehen. Aus dem 
A-Capella-Klassiker „Mr. Sandman“ wird da eine verunglückte 
Blind-Date-Geschichte „Bisch Du d’Sandra?“, das schmachten-
de „Only You“ von den Platters wird zu einem leicht resignierten 
„I nemm zu“ und aus Dean Martins „Volare“ wird eine Ode an 
ein besonders schönes schwäbisches Wort für jemanden, der 
einfach zu lasch ist für diese Welt: „Ein Lôhle“ – jeder kennt ei-
nen, oft ist es der Autofahrer, der vor einem die grüne Ampelpha-
se verpennt, aber besungen wurde er noch nie. Anette Heiter 
sorgt als erfahrene Autorin und Kabarettistin für witzige Texte, 
die auf den Punkt kommen und begleitet den Gesang mit der 
Gitarre. Gesa Schulze-Kahleys macht ihre Moderationen zu 
kleinen Kabarettnummern, Babs Steinbock sorgt mit gelegent-
lichen Artistikeinlagen und ihrer Bluesstimme für Spannung und 
Susanne Härle setzt mit ihrem wunderbaren Sopran der Musik 
Glanzlichter auf. So stilecht wie die Petticoats der vier sind die 
maßgeschneiderten Arrangements. Man meint, die großen ame-
rikanischen Gesangsgruppen der 50er-Jahre zu hören, nur dass 
man endlich die Texte versteht – sofern man schwäbisch kann. 
Wenn man es kann, freut man sich über gelungene Pointen, 
wenn nicht, amüsiert man sich einfach über die total ausgefuchs-
te Choreografi e, die an vielen Stellen sowohl Grazie als auch 
Eleganz vermissen lässt, dafür aber temperamentvoll und witzig 

Regional denken - Regional handeln
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Pfedelbach
Schnupperprobe Cocopelli

 Foto: Chor Cocopelli

Landwirtschaft

Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe – 
Rems e.V.
Agrardieselantrag – Hilfe durch den Bauernverband
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, den Agrardieselantrag für das 
aktuelle Jahr 2024 zu stellen.
Der Antrag kann ab diesem Jahr nur noch elektronisch über 
das Bürgerportal gestellt werden. Papieranträge sind nicht 
mehr zugelassen.
Die nächsten Sprechtage fi nden am
Mittwoch, 7.2.2024 (nur nachmittags)
Mittwoch, 14.2.2024
Freitag, 16.2.2024
statt. Terminvereinbarung telefonisch unter 07944/9435-0
Mitzubringen sind:
- alle Dieselbezugsbelege aus 2023
- alle Lohnarbeitsbelege von Lohnunternehmen aus dem Kalen-

derjahr 2023.
- bei Diesel-Pkws den Kilometerstand zum 31.12.2023.
Diese Dienstleistung erfolgt im Rahmen der Gebührenord-
nung ausschließlich für Mitglieder des Bauernverbands. Bei 
Neuantragstellung oder erhöhtem Aufwand erfolgt ein Zeit-
zuschlag.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne Herrn Ehrmann unter 
Tel. 07944/9435-130 an.
Digitaler Stammtisch Lernort Bauernhof
Der Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems und die 
Landratsämter Schwäbisch Hall, Hohenlohe,

ist. Seit dem Lockdown 2020/21 gibt es das Quartett. Nachdem 
es gleich von Anfang an großartig geklappt hat, haben sie die 
anfängliche Schnapsidee zum Dauerprojekt befördert und be-
spielen seither die Kleinkunstbühnen des Landes und zahlreiche 
Feste. Und natürlich gibt es live auch den zum Internet-Hit avan-
cierten „Kartoff elsalat“! www.doowop-maedla.de/ www.doowop-
maedla.de. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Mehr, auch zu den Tickets, ab 
nächster Woche im Blättle.
Am Sonntag, 10. März 2024 um 14.30 Uhr und um 16.00 Uhr 
gastiert die Hirrlinger Cinderella-Bühne mit dem Stück „Petter-
son und Findus“ – Vorstellungen für Kinder ab 2 Jahren
Am Samstag, 16. März spielt um 20.00 Uhr „Trio Blu“ – ein 
intensives Musikerlebnis in der wärmsten Farbe
Am Donnerstag, 21. März fi ndet um 19.00 Uhr die alljährliche 
Mitgliederversammlung des Vereins „Kulturbahnhof e.V.“ für 
alle Mitglieder und Interessierte einer kulturellen Mitarbeit im 
Team „Kulturausschuss“ statt.

Solidarische Landwirtschaft Neuenstein-
Hohenlohe e.V.

Nachbargemeinden

Mulfi ngen
Tauben- und Gefl ügelmarkt Mulfi ngen, 3.2.2024
9.30 Uhr Marktbeginn
10.30 Uhr Auff ührung des Jagsttaler Figuren-Theaters, Ausgabe 
Tombola-Gewinne
11.30 Uhr Platzkonzert Musikkapelle Buchenbach
13.30 Uhr Großer Festzug, anschl. Unterhaltungsmusik in der 
Stauseehalle
20.30 Uhr Tanz für Jung und Alt in der Stauseehalle mit den 
„GRUMIS“
Die Gemeinde Mulfi ngen und der Tauben- und Gefl ügelverein 
freuen sich über Ihren Besuch.

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE 
HAUSNUMMER 
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Winterabend
Früh dunkelt
Nacht
Kalt weht Wind
Geborgen
wir zu Hause sind
Buch und Tee
Wolldecke fein
im Lampenschein
Brigitte Thiessen

Eisige Stille
Erloschen die Laterne
Kalt funkeln Sterne
Eisige Stille
in schwarzem Raum
Starr im Mondlicht
friert der Baum
Brigitte Thiessen

Nachtfrost
Tag erstarrt
in kaltem Traum
bis Tropfen funkeln
in Busch und Baum
Sonne
hat den Frost besiegt
Raurei�g noch
wo Schatten liegt
Leuchtend blau
das Himmelssegel
Im braunen Laub
stöbern Vögel
Brigitte Thiessen

Gewürzsalz mit Röstzwiebeln
Das Gewürzsalz bekommt durch die Röstzwiebeln und verschie-
dene Gewürze eine ganz besondere Note.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 2 EL Röstzwiebeln, gekauft oder selbstgemacht
• 1 TL Paprikapulver, edelsüß
• 0,5 TL Koriander, gemahlen
• 2 EL Thymian, getrocknet
• 2 TL Majoran, getrocknet
• 2 TL Oregano, getrocknet
• 100 g Meersalz, fein

Zubereitung
Hinweis: Für 2 Gläser á ca. 60 g
1. Röstzwiebeln sollten möglichst trocken sein. Selbstgemachte 

Röstzwiebeln evtl. noch im Backofen bei 100 Grad Ober- und 
Unterhitze ca. 30 Minuten trocknen.

2. Röstzwiebeln im Blitzhacker oder Mixer fein zermahlen.
3. Paprika, Koriander, Thymian, Majoran und Oregano zu den 

Röstzwiebeln geben und nochmals zerkleinern. Mit dem Salz 
mischen und in Gläser abfüllen und fest verschließen.

4. Das Salz kühl und trocken lagern, dann ist es mindestens 4-6 
Wochen haltbar, eher länger.

Passt zu Bratkarto�eln, Burgern, Kurzgebratenem, Suppen, Ein-
töpfen oder einfach so, auf ein Butterbrot.
Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Broschüren mit 
den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschafts-
preis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei 
allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung 
findet im Herbst 2024 im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung statt.

Wissenswertes

Der VdK informiert

14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als Dachver-
band gegründet. In jenem Jahr trat auch das Bundesversor-
gungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK starkgemacht 
hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende Dezember 2023 
die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Welt-
kriegs. Und durch die entsprechende Anwendung der BVG-Leis-
tungsvorschriften bei anderen Personenschäden war es dann 
zur zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungsrechts ge-
worden. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die alltägliche 
Beratungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands VdK.
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun 
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bün-
delt das Recht der sozialen Entschädigung und regelt manches 
neu. Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare Struk-
tur sollen die Leistungen für Betroffene transparenter werden. 
Das SGB XIV regelt die Ansprüche von Menschen, die durch 
bestimmte Ereignisse unmittelbar oder mittelbar eine gesund-
heitliche Schädigung erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. 
Sozialgesetzbuchs sind Opfer von körperlichen und psychischen 
Gewalttaten, Missbrauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Fol-
gen beider Weltkriege, außerdem Betroffene von Nebenwirkun-
gen von Schutzimpfungen sowie die Hinterbliebenen dieser Per-
sonen.
Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 18,6 
Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in 
Folge konstant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversiche-
rung von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversiche-
rungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze 
geleistet werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch freiwillig 
in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, muss monatlich 
einen um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten – dieses Jahr 
100,07 Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. „Der monatliche 
Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so eine weitere Info der 
DRV BW. Der gesetzliche Rentenversicherungsträger wies noch 
darauf hin, dass der Regelbeitrag für versicherungspflichtige 
Selbstständige und Handwerker monatlich 657,51 Euro beträgt. 
Das Entrichten des halben Regelbeitrags sei jedoch für selbst-
ständige Existenzgründer möglich. Wegen der Erhöhung des 
Mindestlohns auf 12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche 
Verdienstgrenze für Minijobber auf 538 Euro pro Monat. Diese 
Anhebung seit Jahresbeginn führt zugleich dazu, dass sich die 
Untergrenze für Midijobber entsprechend erhöht. Als Midijobber 
gelten alle, die monatlich zwischen 538,01 und 2000 Euro ver-
dienen. „Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, 
ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche vermindern“, so 
die DRV BW abschließend.

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE
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Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
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HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

HauEne_ThKoll-Kopf

Infrarotheizung: Eine innovative Heizungsalternative
Infrarotheizungen arbeiten mit Strahlungswärme, die ein wohltuendes Raumklima erzeugt. Vor allem im Verbund 
mit Solarenergie arbeitet eine Infrarot� ächenheizung e�  zient und unabhängig von fossilen Brennsto� en.

Das Thema Heizen und Heiz-
kosten bewegt Mieter und Ei-
gentümer. Neben den fossilen 
Brennsto� en gibt es jedoch 
alternative Lösungen. Dazu 
gehören Infrarot-Flächenhei-
zungen, die mit Strom betrie-
ben werden. In Kombination 
mit einer Solaranlage lassen 
sich umweltschonende Heiz-
systeme realisieren, denn  
Infrarotheizungen wandeln 
elektrischen Strom in Wärme-
strahlung um.

Wie funktioniert das?
Infrarotstrahlung ist ein Teil 
des elektromagnetischen Wel-
lenbereichs. Im Gegensatz zu 
konventionellen Heizungen 
erwärmt eine Infrarotheizung 
nicht die Raumluft, sondern 
die Wände und feste Körper im 
Raum. Diese Strahlungswärme 
wird von den Bewohnern als 
angenehm empfunden und 
auch Allergiker pro� tieren 
davon, dass es nicht zu Luft-

verwirbelungen kommt und 
die Staubbelastung in der Luft 
wesentlich geringer ist. Die In-
frarotstrahlung erwärmt Wän-
de, Decken und Böden gleich-
mäßig. Diese speichern die 
Wärme und geben sie in den 
Wohnraum ab. Positiver Ne-
bene� ekt: Die Wände bleiben 
trocken, das macht Schimmel 
das Leben schwer. 

Wandpaneele oder Gewebe
Infrarotheizungen gibt es als 
sichtbare Flächenheizung an 
der Wand, die in unterschied-
lichen Dessins dekorative 
Raumakzente setzt, oder ver-
borgen in Boden und Wand 
als Heizfolien und innovatives 
Hightech-Heizgewebe. Durch 
eine spezielle Carbon-Be-
schichtung wird das Gitterge-
webe elektrisch leitfähig. Das 
Heizgewebe mit elektrischen 
Leitungen und einer Steuer-
einheit wird vom Maler oder 
Trockenbauer an Wand oder 

Decke verlegt und dann ver-
putzt. Den Anschluss über-
nimmt ein Elektriker.

„Wird mit Infrarotstrahlung ge-
heizt, stellt sich die Wohlfühl-
temperatur im Raum deutlich 
schneller ein. Heizsysteme 
auf Basis von Infrarot scha� en 
rasch ein gutes Raumklima 
ohne kühle Zonen oder Zug-
luft,“ weiß Heizsystem-Experte 
Ralf Barthmann. Ein weiteres 
Plus: die Energiee�  zienz. „Mit 
einer Infrarot-Flächenheizung 
können Wohnräume bei glei-
chem Wärmeemp� nden circa 
2 °C kühler gehalten werden. 
Das entspricht einer Energie-
ersparnis von etwa 12 Pro-
zent.“ erklärt Barthmann. Die 
Anscha� ungskosten sind zu-

dem deutlich günstiger als 
bei einer herkömmlichen Hei-
zung. Die Heizpaneele sind 
portabel und vergleichsweise 
schnell an der Wand montiert- 
genau dort, wo man sie haben 
will. 

Eigenstrom nutzen
Zur Senkung der Stromkosten 
kann eine Photovoltaik-Anlage 
die Lösung sein, mit der Strom 
selbst erzeugt wird. Die PV-An-
lage sollte ausreichend groß 
sein und einen Stromspeicher 
haben, um den Bedarf der Hei-
zung bis in die Übergangszeit 
hinein decken zu können. Als 
� exible Ergänzung sind Infra-
rotheizungen ein geeigneter 
Partner im Heizsystem. (txn/
energie-fachberater.de/red)

Foto: Santje09/iStock /Getty Images Plus

 Tipps zur Anscha� ung, ein Video und 
eine Übersicht zu „Pro und Contra 
Infrarotheizung“ � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/infrarotheizung/
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AUTO

STELLEN

VERMIETUNG

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ev. Kirchengemeinde Ingelfingen
Für unseren Evang. Kindergarten „Pusteblume“
in Ingelfingen suchen wir ab sofort liebevolle,
freundliche und kompetente

Pädagogische Fachkräfte nach § 7,2- KiTaG (m/w/d)
- Kindergartenleitung (Vollzeit)
- weitere Fachkraft (Voll- oder Teilzeit)
Betreuungskräfte (Voll- oder Teilzeit)
Die detaillierte Stellenausschreibung
finden Sie hier:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte umgehend
an das Ev. Pfarramt, Bianca Wolz, Hundsbergweg 3/1,
74653 Ingelfingen oder als zusammenhängendes
PDF-Dokument an bianca.wolz@elkw.de.
Nähere Auskünfte geben gerne der Kindergarten „Pusteblume“
Telefon 07940 4620 oder Bianca Wolz Telefon 07947 942857.

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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A
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F

0711 - 3424 7363

ÖHRINGEN | MANNLEHENFELD II
Auf Wunsch mit Seniorenbetreuung durch die AWO: Moderne
3½-Zimmer-Erdgeschoss-Neubauwohnung, ca. 86 m²Wohnfläche,
Tageslichtbad mit Badewanne & bodenebener Dusche, Gäste-WC,
Abstellraum mit Waschmaschinenanschluss, Terrasse, Fußboden-
heizung, elektrische Rollläden, Videosprechanlage, Aufzug, kurzfris-
tig beziehbar, Ausstattungswünsche können noch berücksichtigt
werden. Tiefgaragen-/Außenabstellplatz zusätzlich erwerbbar.
KfW-Effizienzhaus 55 EE (nach GEG 2020). Das Betreuungskonzept
der AWO bietet ein sorgenfreies Leben im Alter. Auskünfte zu den
Wahlleistungen erhalten Sie von uns.

VERKAUFSPREIS 387.400,- €

Wohnen für Junioren 
& Senioren!

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

Halber Hektar Land zu verpachten.
Geeignet für 2 Pferdeboxen , Sandplatz + Zugang zur
Koppel , ab sofort   0173 8515077



FREIZEIT

ERFOLGSPROJEKT FÜR NATUR UND MENSCH:  
10 JAHRE NATIONALPARK SCHWARZWALD

 

Erste Infos zum Programm im Jubilä-
umsjahr sowie ein Video finden Sie un-
ter diesem Link: 

Seebach. Im Januar 2014 wurde der National-
park Schwarzwald offiziell gegründet. Bislang 
ist er der erste und bisher einzige Nationalpark 
in Baden-Württemberg. 

Großes stand bevor, als vor zehn Jahren der Ent-
schluss zum Nationalpark Schwarzwald fiel –  
Großes hat sich seitdem bewegt. „Natur Na-
tur sein lassen“, lautet die Devise. Was einfach 
klingt, ist in der Umsetzung viel Arbeit. Damit 
sich Tier- und Pflanzenwelt frei und ungelenkt 
entwickeln können, mussten weitreichende 
Konzepte entwickelt werden – für den Wald, 
die Wege, aber auch für den Tourismus und 
Verkehr. „Im Schwarzwald ist es gelungen, ei-
nen Nationalpark zu realisieren, der zu einem 
wertvollen Rückzugsort für viele Arten und 
ein echtes Pfund für die Region geworden 
ist“, freut sich Umweltministerin Thekla Walker 
(Grüne) über das bereits Erreichte.

ERSTE POSITIVE EFFEKTE
Schon jetzt zeigen sich erste Effekte, die ein 
sich selbst überlassener Wald mit sich bringt. 
„Veränderungen der letzten zehn Jahre sind im 
Nationalpark inzwischen sichtbar, spürbar. Die 
Werkstatt Natur ran an die Arbeit lassen – was 

das bedeutet, erleben wir und Besucherinnen 
und Besucher inzwischen hautnah mit“, berich-
tet Nationalparkleiter Wolfgang Schlund. So 
erhalten Arten, die zum Beispiel auf alte Bäume 
oder Totholz angewiesen sind, wieder einen Le-
bensraum. Lange verschwundene Vogel- und 
Käferarten haben sich im Bestand stabilisiert, 
seltene Pflanzen und Pilze finden Raum.

Neben dem Nicht-Eingreifen in die Natur wer-
den im Nationalpark auch konkrete Schutz-
maßnahmen ergriffen, um die Lebensbedin-
gungen für gefährdete Arten zu verbessern, 
zum Beispiel für das Auerhuhn. In erster Linie 
werden dazu die hochgelegenen Heiden, auch 
Grinden genannt, gepflegt und beweidet. „Der 
Prozessschutz führt zusammen mit den geziel-
ten Artenschutzmaßnahmen wesentlich zum 
Erhalt der Biodiversität. Auf gerade einmal ei-
nem Prozent der Landesfläche wurden inner-
halb der letzten zehn Jahre mehr als 9.000 Ar-
ten nachgewiesen“, zeigt sich Walker angetan.

NATURERLEBNIS UND RÜCKZUGSORT
Davon profitiert auch der Mensch, der im Na-
tionalpark die Gelegenheit findet, bei Führun-
gen oder auf eigene Faust die Natur in ihrer 

Vielfalt und ihrer natürlichen Entwicklung zu 
erleben. Zugleich bietet der Park Raum für 
Freizeitaktivitäten wie Wandern, Rad fahren 
oder Wintersport. Somit hat sich das Schutzge-
biet auch zu einer touristischen Attraktion ent-
wickelt, die jährlich rund 750.000 Menschen 
anlockt. Großer Beliebtheit erfreut sich zudem 
das Besucherzentrum am Ruhestein, das mit 
Wissenswertem zum Park und mit einer Aus-
stellung aufwartet.

Die 27 Gemeinden, die den Nationalpark um-
schließen, haben sich inzwischen zu einer GmbH 
zusammengetan und bringen den Tourismus in 
der Region mit gebündelten Kräften voran.

GRUND ZUM FEIERN
Alles in allem ein echter Grund zum Feiern! 
„Über das gesamte Jahr wollen wir Bürgerin-
nen und Bürger bei Führungen und Veran-
staltungen dazu einladen, den Nationalpark 
vor Ort und gemeinsam mit uns zu erleben. 
Wir wollen genau hinschauen, auf die großen 
und kleinen, die sichtbaren und verborgenen 
Veränderungen“, sagt Schlund voll Vorfreude 
auf ein volles Programm zum Jubiläumsjahr.  
(pm/red)

https://lokalmatador.net/nationalpark10

Das Nationalparkzentrum ist Anlaufstelle 
für Information und Freizeit.
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Nebel an der Badener Höhe.
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